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Sankt Meinrad

Zu Kaiser Karl des Großen Gezeiten war im Sülichgau ein Graf, des Namens Berthold, der versorgete
seine Kinder in Klöster und wie er sonst konnte und mochte. Da ward ihm auch ein Söhnlein, das ward
Meginhard, oder Meinrad genannt, das thaten die Aeltern frühzeitig auf die Insel Reichenau im
Bodensee zum Abt Hatto. Später aber entwich Meinrad in eine öde Wildniß, in eine Einöde auf dem
Etzelberg, erbaute allda eine Siedelei und diente Gott darin mit Gebet und Fasten sieben Jahre. Da
nun vom Rufe seiner übergroßen Frömmigkeit angezogen, viele Menschen ihn aufsuchten, so hob er
sich von dannen und zog in einen noch finstrern Wald, und nahm nichts mit sich als einige heilige
Bücher, erbaute ein Kapellchen und lebte darin gottseliglich. Schon war der heilige Mann 26 Jahre in
dieser Einsiedelei verblieben, nicht ohne mancherlei Versuchung und Anfechtung vom Teufel, da
bewegte der böse Feind zwei gottlose Räuber, daß sie, indem sie Schätze bei dem heiligen Mann zu
finden verhofften, ihn aufsuchten, in der Absicht, ihn zu ermorden und zu berauben. Freundlich
empfing der fromme Meinrad die Männer, aber zwei junge Raben, die er aufgezogen, schrieen sehr
und flogen den Mördern nach den Gesichtern. Meinrad war aber schon durch ein göttliches Gesicht
offenbaret, daß er von diesen Mördern sterben müsse. Und es geschahe der grause Mord unter
Wunderzeichen – denn als sich des Heiligen Sinn verdunkelte, rief er flehend nach Licht, und plötzlich
umfloß eine von edlem Ruch durchduftete Helle Zelle und Wald.

Entsetzt entflohen die Mörder, als der fromme Meinrad seine Seele ausgehaucht und seine Raben
noch zu Zeugen dieser Unthat aufgerufen hatte, und siehe, die Raben folgten ihnen mit Gekreisch und
schossen ihnen stets auf die Häufpter. Und da die Mörder gen Wolrow kamen, sahe die Raben ein
Zimmermann, der sie kannte, denn er hatte Meinrad die Zelle gezimmert, und der Heilige war sein
Gevatter, der schöpfte Verdacht, hieß seinen Bruder den Mördern folgen, und eilte nach der
Einsiedelei. Da schmeckte er den süßen Ruch im ganzen Walde, und fand die entseelte Leiche und
neben ihr brennende Kerzen, von Engelhand entzündet. Und darauf ist die ganze Unthat an den Tag
gekommen, und die Raben wichen nicht von den Mördern und nicht von ihrer Richtstatt, bis sie
gerädert waren, und dann verbrannt, und dann ihre Asche in das Wasser geschüttet, wie die des
Paukers von Niclashausen. Das alles ist geschehen im Jahre 863 nach Christi Geburt, und wurde des
heiligen Mannes Eingeweid auf dem Etzel begraben, sein Leichnam aber in dem Gotteshaus
Einsiedeln, das sich am Ort von Sankt Meinrads Kapelle erhob und zu hohem Ruhm emporwuchs, und
geschahen alldort große Wunder.
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